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1 Einleitung

Die Ergebnis s e  der fü nften Erh ebung zum  Innovationsverh alten der
deutsch en W irtsch aft, die das  Z entrum  fü r Europäisch e  W irtsch aftsforsch ung
(Z EW ) in Z usam m enarbeit m it der infas  Institut fü r angew andte  Sozial-
w is s ensch aft Gm bH  (infas) im  Jah r 19 9 7 durch gefü h rt h at, geben Anlaß  zum
O ptim ism us : Der Innovationsm otor ist w ieder ange sprungen. M it der s ich
abze ich nenden Verbe s s erung der k onjunk turellen Entw ick lung s ind auch  die
Innovationsak tivitäten w ieder in Sch w ung ge k om m en. Die  Innovations-
budgets der Unterne h m en s ind 19 9 6 e rstm als s e it Beginn der 9 0er Jah re
w ieder ausgew e itet w orden. Die s e  Trendw ende  h at s ich  19 9 7 verm utlich  in
verstärk tem  M aß e  fortge s etzt. Das Niveau der Innovationsausgaben h at zw ar
nich t in allen Bere ich en den Stand des Jah re s  19 9 2 w ieder e rre ich t, liegt aber
deutlich  ü ber dem  der letzten Jah re . Auch  die Anzah l der innovativen Unter-
ne h m en ist deutlich  ge stiegen.
Se it dem  Tief zu Beginn und M itte der 9 0er Jah re  h at s ich  das Ersch e inungs-
bild von Innovationsak tivitäten allerdings  grundlegend verändert. Deutlich e
Struk turversch iebungen in den Innovationsbudgets  s ind e rk ennbar. Sie
enth alten m e h r laufende  und w eniger inve stive Ausgaben. Die  FuE-Budgets
s ind zu gunsten m ark tnah er Innovationsausgaben relativ zurü ck gedrängt
w orden. Gleich ze itig ze igt s ich  jedoch  e ine  Verstetigung und unterne h -
m ens interne Einbindung der FuE-Tätigk e it. Die  grö ß e re  Mark tnäh e der
Innovationsak tivitäten und die  Verstetigung der FuE-Anstrengungen h aben
zum inde st k urzfristig W irk ung geze igt. Die Um satzante ile von Produk t-
neuh e iten und auch  von M ark tneuh e iten s ind ge stiegen. W elch e  langfristigen
Effe k te  s ich  aus der Struk turversch iebung ergeben, ble ibt allerdings
abzuw arten. Die  Verbände verw e is en zw ar auf ste igende Besch äftigungs-
pläne fü r das  Jah r 19 9 8, jedoch  s ind pos itive Arbeitsm ark teffe k te der
Innovationstätigk e it im  Jah r 19 9 6 im  Verarbeitenden Gew erbe noch
ausgeblieben. Auch  in innovativen Unterne h m en s ind w eniger Personen
besch äftigt als in den Jah ren zuvor. Aus sagen ü ber die Entw ick lung der
Ge sam tbesch äftigung las s en s ich  daraus  jedoch  nich t ableiten, da indire k te
Be sch äftigungsw irk ungen insbe sondere  im  expandie renden Se k tor der
Unterne h m ensnah en Dienstleistungen in der Erh ebung nich t erfaß t s ind.
Das  folgende  zw e ite  Kapitel untersuch t den Stand und die Entw ick lung der
Innovationsak tivitäten. Die Angaben bezie h en s ich  ebenso w ie  in allen
folgenden Kapiteln auf das  Verarbeitende Gew erbe ink lus ive Bergbau,
sofern k e ine  anderen Angaben gem ach t w erden. Eine  Ü bers ich t ü ber die
e inbezogenen Branch en geben Tabelle A1 – 1 und Tabelle A1 – 2 im
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Anh ang. Im  M ittelpunk t ste h en die  Veränderungen von Niveau und Struk tur
der Innovationsak tivitäten in den 9 0er Jah ren. Der Erfolg der Innovations-
ak tivitäten, d.h . die Ausw irk ungen auf die  Mark t- und Kostens ituation der
Unterne h m en und deren Veränderung im  Z e itablauf, ste h en im  M ittelpunk t
des dritten Kapitels .

Das  vierte  und fü nfte  Kapitel befas s en s ich  m it zw e i Sonderaspe k ten, die
s ich  anh and des Fragebogens  analysie ren las s en. Die Bedeutung und
W irk ung von Innovations h em m nis s en ste h t im  M ittelpunk t des Kapitels 4. In
Kapitel 5 w ird die Struk tur der Unterne h m en analysie rt, die ö ffentlich e
Innovationsfö rderung in Anspruch  ne h m en. Die  w irtsch afts- und
tech nologiepolitisch en Sch luß folgerungen w erden im  absch lie ß enden
Kapitel 6 beleuch tet.


